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LAUT-
Cassettenrecorder T ^\C^PQ

Haiman/Kardon CD-401 MJXJOLMO

RAUSCHEN
...oder einfach vom Bandrauschen unge-
trübten Musikgenuß durch Dolby-B- und -C-Com-
pander, daneben optimale Höhenaussteuerung
durch HX-Pro, verspricht ein Tapedeck, dessen
Entwickler sich offensichtlich klar darüber waren,
daß eine Spitzenposition auf dem heißumkämpf-
ten Recordermarkt nur mit einem Produkt erzielt
wird, das am besten alles Mögliche kann, und
dies möglichst in einer Qualität, die dem allge-
mein sehr hohen Standard gerecht wird.

Beim ersten Blick verwirrt
die Vielfalt an rechtecki-
gen Drucktasten und

runden Drehreglern das Auge
des Betrachters: Die Frontplat-
te beherbergt neben den hori-
zontal angeordneten LED-Ket-
ten zur Aussteuerungsanzeige
und dem digitalen Zählwerk
nicht weniger als dreiunddrei-
ßig Drucktasten, Laufwerksta-
sten mit einberechnet. Ein län-
geres Studium sämtlicher Be-
dienungselemente ist unbe-
dingt nötig, um den vielfältigen
Möglichkeiten, die der CD 401
dem Benutzer bietet, gerecht
zu werden.
Der hier zu Gebote stehende
Platz reicht allerdings leider
nicht aus, die Fülle der Bedie-
nungsmöglichkeiten erschöp-
fend darzustellen. Daher sei

auf die Bedienungsanleitung
des Herstellers verwiesen und
ansonsten nur auf die wichtig-
sten Funktionen näher einge-
gangen.
Die Entwickler bei Harman/
Kardon haben mit Rauschun-
terdrückern nicht gespart; dem
geläufigen Dolby B stellten sie
die noch wesentlich effektivere
Variante Dolby C zur Seite,
was die Bedienungsanleitung
in unfreiwilliger Komik mit das
„Allerletzte in Rauschunter-
drückungssystemen" über-
setzt.
Hinzuschalten läßt sich außer-
dem noch das ebenfalls von
Dolby Laboratories entwickelte
HX-Pro-System, das für einen
glatteren Frequenzgang und
höhere Aussteuerbarkeit im
Bereich hoher Frequenzen

Aufnahme-/
Wiedergabe-
frequenzgän-
ge für Nor-
mal-, CrO2-
Bänder
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sorgt.
Auf dem Bedienfeld liegen in
einer Höhe mit den Dolby-Ta-
sten jene für die automatischen
Laufwerksfunktionen; der CD
401 kann dahingehend pro-
grammiert werden, daß der An-
triebsmotor die Cassette ohne
weiteres Eingreifen des Benut-
zers zurückspult, erneut wie-
dergibt oder auch endlos wie-
derholt.

Elektronisches
Suchsystem

Wer nicht anhand des präzise
funktionierenden Bandzähl-
werks einzelne Stücke auf der
Cassette aufsuchen möchte,
kann auf die Dienste des einge-
bauten Suchsystems zurück-
greifen. Ein Knopfdruck setzt
den schnellen Vorlauf in Bewe-
gung und spürt alle Pausen
auf, die länger als drei Sekun-
den dauern. Dem Hörer wird
dann das nächste auf die Pau-
se folgende Stück zehn Sekun-
den lang vorgespielt. Findet es
seinen Gefallen, genügt ein
Druck auf die „PLAY"-Taste,
und die Suchautomatik stellt
ihren Betrieb ein. Läßt man die
(„PLAY")-Taste unberührt, be-
gibt sich die Automatik erneut
auf die Suche nach der nach-
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sten Drei-Sekunden-Pause.

Für jede Bandsorte
zwei Knöpfe

Links neben den Tasten für das
Suchsystem sind die Wahlta-
sten für die Entzerrung und
Vormagnetisierung der vier
verschiedenen Bandsorten an-
geordnet, wobei jene für die
teuren Reineisencassetten am
größten ausgefallen ist; über
dieser Tastatur leuchtet in de-
zentem Grün das digitale
Bandzählwerk.
Das linke Drittel der Frontplatte
wird optisch vom Cassetten-
fach beherrscht. Leider ist des-
sen Klappe eine Fehlleistung
des Designers. Ein schmaler
Sehschlitz von Cassettenfen-
ster bietet nur unzureichenden
Einblick auf die noch dazu
schlecht beleuchteten Band-
wickel.

Auf jede Cassette
abstimmbar

Als gelungen darf hingegen ei-
ne andere, bereits HK-traditio-
nelle Einrichtung gelten. Zwei
Drucktasten ermöglichen es
dem Benutzer, den Recorder
optimal auf Vormagnetisierung

Aufnahme-/
Wiedergabe-
frequenzgän-
ge (oben) für
Metalbänder
und Wieder-
gabefre-
quenzgang
Normalband
und CrO2
(unten)
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und Empfindlichkeit der ver-
wendeten Cassetten abzu-
stimmen.
Wie in der Preisklasse inzwi-
schen üblich, bietet der CD 401
die Möglichkeit, einen Timer für
automatische Aufnahme und
Wiedergabe anzuschließen,
die Ausgangsspannung zum
Verstärker stufenlos zu verän-
dern und die Laufwerksfunktio-
nen mit einer zusätzlich liefer-
baren Kabel-Fernbedienung
zu steuern. Ein Fader zur wei-
chen Aus- und Einblendung
von Musikstücken vervollstän-
digt die Liste der Bedienungs-
möglichkeiten.

Zweimal Dolby
plus HX-Pro
Das neue Dolby-C-System,
das im CD 401 eingebaut ist,
bewies bei den Messungen
seine überlegenen Qualitäten:
Geräuschspannungsabstände
und Höhendynamik lagen, ab-
hängig von der verwendeten
Bandsorte, um 5-10 dB über
den Werten, die mit Dolby B
erreicht wurden. Besonders
auffallend war dieser Unter-
schied bei Reineisenband. Mit
dem leider immer noch sehr
teuren Bandmaterial war der
Geräuschspannungsabstand
mit Dolby C um 7 dB, die Hö-
hendynamik um 10,5 dB bes-
ser als mit Dolby B. Eisenoxid-
und Chromdioxidbänder liefer-
ten sehr glatte Frequenzgänge
und rechtfertigten die Beno-
tung mit der maximalen Punkt-
zahl. Reineisenband konnte in
dieser Disziplin nicht ganz so
überzeugen; hier machte sich
ein leichter Höhenabfall be-
merkbar.
Noch einige allgemeine Be-
merkungen zu Dolby B und C
seien hierangefügt: Die beiden
Systeme sind nicht kompatibel:
Mit Dolby C aufgenommene
Cassetten können also auf Dol-
by-B-Stellung nur mit Quali-
tätsverlust abgespielt werden.
Allerdings besitzen alle Dolby-
C-Recorder eine Dolby-B-Ta-
ste, so daß auf diesen alle mit
Dolby codierten Cassetten ver-
wendet werden können.

HX-Pro
als Sonderbonus
Das Kürzel „HX" steht für den
englischen Fachbegriff „Head-
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Technische Daten: Harman/Kardon CD-401
(alle Werte nach DIN, soweit nicht anders angegeben)

Gleichlaufschwankungen
(Aufnahme - Wiedergabe)

DIN-bewertet ±0,08%
linear ±0,24%

Drehzahlabweichung (Bandanfang/Bandende) -0,4/-0,6%

Endabschaltung innerhalb 3,5 s

Dynamik (über „Line", mit Dolby B/Dolby C)
Eisenoxid

Geräuschspannungsabst. 67 /72,5 dB
Höhendynamik 57,5/67 dB

Chrom Metalband
69,5/74,5 dB 68/75 dB
59 /68 dB 60/70,5 dB

Wiedergabefrequenzgang (Chrom) 100 Hz bis 10kHz + 1/-1 dB
30Hzbis14kHz + 1/-2dB

Übersprechdämpfung 1 kHz/8 kHz 42/31 dB
Aussteuerungssteller: Gleichlauffehler max. ±1,5 dB
Eingangsempfindlichkeit/-impedanz

Vorband-Rauschabstand
Ausgangsspannung
(bei Bezugspegel)/-impedanz

Line
Mikro
Mikro

Line

110 mV/16,4 kOhm
1,4mV/2,7kOhm

70,5 dB

2300mV/1,4kOhm
Abmessungen (BxHxT) 44,3x12,5x34,5 cm
Ungefährer Handelspreis: 1500-DM

Qualitätsprofil:
Harman/Kardon CD-401
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Qualitätsstufe:
angehende Spitzenklasse

Preis-Gegenwert-Relation:
noch befriedigend

li
tt

e
lk

l

2

la
s
:

a
rd

•D
c
(11

tn

room Extension", auf gut
deutsch „mehr Platz nach
oben". Das HX-Pro-System
von Dolby optimiert auto-
matisch die Vormagnetisierung
der Magnetpartikel des Band-
materials, um bei hohen Fre-
quenzen einen höheren Auf-
nahmepegel zu ermöglichen.
Die Wirksamkeit von HX-Pro
schlug sich in den ausgezeich-
neten Noten für die Höhendy-
namik nieder, die wir dem CD
401 attestieren konnten.

Laufwerksdaten
nicht optimal
Die Laufwerksdaten entspra-
chen dagegen nicht ganz dem
Qualitätsstandard, den man
aufgrund der elektronischen
Meßwerte hätte erwarten kön-
nen. Die Gleichlaufschwan-
kungen liegen insgesamt gese-
hen, besonders aber im Hin-

OLTRAWiDEBA'u"

blick auf gehörmäßige Auswir-
kungen, auf gutem Mittelklas-
seniveau. Auch die Zeitspanne
für die Endabschaltung könnte
kürzer bemessen sein: 3,5 Se-
kunden vergehen nach Band-
ende, bis das Laufwerk mit
einem leisen Klicken zur Ruhe
kommt.
An dieser Stelle ist vielleicht ein
Wort über die von uns vorge-
nommene Bewertung im Ver-
hältnis zu den Meßdaten ange-
bracht. Für den aufmerksamen
Leser mögen sich mitunter Dif-
ferenzen zwischen den abge-
druckten Meßwerten und den
im Balkendiagramm sichtbaren
„Punkten" ergeben. Der Grund
dafür ist in der Tatsache zu
suchen, daß in unsere Bewer-
tung wesentlich mehr Daten
einfließen, als wir im Heft wie-
dergeben können.
Wir meinen, daß der Recorder
speziell jene Käufer anspre-
chen wird, die ein sehr gut
verarbeitetes Cassettendeck
suchen, das mit vielen Bedie-
nungsmöglichkeiten ausge-
stattet ist und somit auch dem
technischen Spieltrieb des Mu-
sikliebhabers einiges bietet.
Die Bestückung des Gerätes
mit Dolby C und dem HX-Pro-
System ermöglichen Aufnah-
men von hervorragender Qua-
lität, wobei besonders die Wie-
dergabe von Musik mit großem
Hochtonanteil überzeugte.

Bernd Bingler

Die Vormagnetisierung wird an
einem Drehknopf eingestellt
(Bias Fine Trim). Für die
Empfindlichkeitsjustage muß
man zum Schraubenzieher
greifen (Record Cal)

harman karefo
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ANGEBOTE
Schallplattenschutzhüllen! 50 gefütterte
LP-Innenhüllen DM 18,-, 50 LP-Außen-
hüllen aus klarem Kunststoff DM 36,-.
Neutrale LP-Pappcover 10 Stück DM
12,-. Muster gegen DM 4,- in Briefmar-
ken. „Potofski-Versand" FO, Fuchsweg
63, 4600 Dortmund 30, Tel. 0231/
481283,

Nicht zu beschaffen? Angeblich ver-
griffen? Fragen Sie erst mal bei Musi-
ca-Schallplatten, Hugstmattweg 3,7800
Freiburg 34, Tel. 07664/1465. Die
Adresse für den Klassik-Sammler. For-
dern Sie bitte unsere kostenlosen Listen
an.

4000 Schellackplatten, Oper und Kon-
zert, viele Raritäten, zu verkaufen. Hil-
mar Gruber, Ehrenstr. 8, 4000 Düssel-

dorf 30, Tel. 0211/483739.

FF 1/61-12/81 T. Lindner, 8000 Mchn.
40, Aachener Str. 9, Tel. 089/3621 55.

Suchen Sie Literatur über Franz Schre-
ker? Fordern Sie Prospekte an bei Rim-
baud-Presse, Postf. 86, 5100 Aachen.

The Record of Singing Vol. 1 (13 LPs)
Neuauflage - Sonderangebote aus aller
Welt. Intern. Kataloge ALBERT Schall-
plattenversand, 2000 Hamburg 67,
Wulfsdorfer Weg 96 - 040/6030593.

Seltenheit! Quadroaufnahme Dvofäk
Sinfonie Nr. 9 Aus der neuen Welt.
Herbert von Karajan/Berliner Philhar-
moniker. Diese Sonderauflage F
667711 liegt mir nur in begrenzter An-
zahl vor. Preis DM 17,50 + Porto. Bestel-
lungen unter Chiffre FF 121 an den
Verlag.

Fono-Annoncen -damit Sie den richtigen Partner finden
Suchen Sie dringend eine bestimmte Schall-
plattenaufnahme von Beniamino Gigli? Oder
wollen Sie eine seltene Noten-Handschrift
verkaufen? Eine einzige Fono-Annonce hilft
Ihnen, den richtigen Partner zu finden.
Was immer Sie auch suchen oder anzubieten
haben, ob seltene Schallplatten, bibliophile
Kostbarkeiten, alte Partituren oder Musik-
instrumente: Geben Sie eine Fono-Annonce
auf!

Achtung! Ihre Anzeige
kann nur veröffentlicht
werden, wenn Sie dem
Anzeigentext einen Ver-
rechnungsscheck oder den
Überweisungsabschnitt
(Bitte Verwendungszweck
angeben!) Ihrer Postüber-
weisung beilegen.

Privatanzeigen:
DM 6,75 pro Zeile

Händleranzeigen:
DM 10,17 pro Zeile
Chiffregebühr: DM 5 -
(jeweils inkl. MwSt.)

Hier unsere
Kontonummern:
Bayerische Vereinsbank
BLZ 700202 70,
Kto.-Nr. 830770
Postscheckkonto München,
Kto.-Nr. 286350-809

Hier abschneiden -

Schicken Sie Ihren
Anzeigentext an
J.V. JOURNAL
VERLAG GmbH & Co.
Kommanditgesellschaft
Schellingstr, 39
8000 München 40
Folgender Text soll
unter der Rubrik
der nächstmöglichen Ausgabe in
FonoForum erscheinen:
D Privatanzeige
l.l Händleranzeige

Bitte Absender nicht vergessen!

Datum:
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Name: Vorname:

Straße: Ort:
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